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Bestimmungen des Auswärtigen Amts, Kolouial-Abteilung, über die Behandlung
der bei den amtlichen Kassen des Schutzgebiets Deutsch-Ostafrika eingehenden
nachgemachten, verfälschten oder nicht mehr umlaufsfähigen deutsch-ostafrikanischen

Landesmüunzen, Münzen der Deutsch-Ostafrikanischen Gelelsshese, Reichsmünzen,Neichskassenscheine, Neichsbanknoten und Notender Deutsch-Osta isch Bank.
Vom 29. Juni 1906.

Die amtlichen Kassen haben die bei ihnen eingehenden nachgemachten oder verfälschtendeutsch- aielltanden Landesmünzen, Münzen der Deutsch-Ostafrikanischen Gesellschaft und Reichsmünzen
(§ 146 bis 148 des Strasgesetzbuchs) anzuhalten.

Wird ein eingehendes Falschstück als solches von dem Kassenbeamten ohne weiteres erkannt, so ist
unter Vorlegung des Falschstücks und einer über die Einzahlung aufzunehmenden kurzen Verhandlung sofort
dem Gonvernement Anzeige zu machen.

Erscheint die Unechtheit des Stückes zweifelhaft, so ist dasselbe, nachdem dem bisherigen Inhaber
eine Bescheinigung ertellt worden ist, dem Gouvernement behufs Veranlassung der technischen Untersuchung

izureichen
§ 2. Durch gewaltsame oder gesetzwidrige Beschädigung im Gewichte verringerte echte deutsch-

ostafrikanische Landesmünzen, Münzen der Deutsch-Ostafrikanischen Gesellschaft und Reichsmünzen (8 150
des Strafgesetzbuchs) sind von den amtlichen Kassen gleichfalls anzuhalten.


